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Meine sehr verehrten Damen und Herren,  

schön, dass Sie wieder bei uns im Hause sind. Ihre Tagung findet zum vierten Mal 
hier im Kreistagssaal des Landkreises Verden statt. Herzlich willkommen! 

Besonders begrüße ich Herrn Bajus vom Nds. Landesamt für Soziales, Jugend und 
Familie, Fachberatung Hören und Sprache sowie das Team der Fachberatung, des 
Weiteren den Referenten, Herrn Westerheide, und Sie alle als Gäste des heutigen 
Fachtages. 

Sie setzen sich bei jeder Tagung Schwerpunkte. Heute wird es um periphere 
Hörstörungen und kindliche Spracherwerbsstörungen gehen. Sie alle sind 
hochqualifiziert und haben sehr viel Erfahrung in der Beratung. Bei Ihrer Tagung geht 
es von daher vor allem darum, sich über aktuelle Erkenntnisse auf dem Laufenden 
zu halten, Erfahrungen zu vertiefen und auszutauschen, um das hohe 
Beratungsniveau zu halten. 

Aus Landkreissicht freue ich mich dabei neben der konkreten Kooperation zwischen 
der Fachberatung des Landes und den Kolleginnen und Kollegen vor Ort, auch 
insgesamt über die intensive und langjährige staatlich-kommunale Zusammenarbeit. 

Der Landkreis Verden beschäftigt sich, wie andere Landkreise auch, aktuell sehr 
intensiv mit den Themen Inklusion und Ausbildung; dabei wiederum 
schwerpunktmäßig mit dem Übergang von der Schule in den Beruf. 

Bildungsangebote in Schule und Ausbildung können aber nur dann bestmöglich von 
Kindern und Jugendlichen genutzt werden, wenn sie bei Beeinträchtigungen die 
bestmögliche Hilfe erhalten. Im Bereich von Hören und Sprache wird dies von Ihnen 
in den Gesundheitsämtern mit der Fachberatung des Landes sichergestellt. Eine 
frühzeitige Entdeckung und Behandlung von Hör- und Sprachproblemen erleichtert 
den Kindern den Zugang zu Schule und später Beruf und natürlich auch ganz 
besonders die soziale Einbindung. Denn der soziale Kontakt läuft nun einmal über 
Hören und Sprechen. Dies sind damit existentiell wichtige Fähigkeiten.  

Ihre Arbeit ist von unschätzbarem Wert für die Betroffenen. Ihr Engagement und Ihr 
Einfühlungsvermögen zeigen sich auch in diesen, immer sehr gelungenen 
Fachtagungen. Ich bin nun auch sehr gespannt auf die Vorträge und wünsche Ihnen 
einen angenehmen Tag in unserem Hause und Ihrer Tagung viel Erfolg! 


